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                           Modul 3

Bezeichnung
Zutatenverzeichnis

H
erkun

ft un
d Preis

Mindesthaltbarkeits­
datum

N
äh

rw
er

t-

ke
n

n
ze

ic
h

n
un

g

Spielregeln

(1) Je
der M

its
pieler (

m
ax. 4

) s
ucht 

 si
ch ein

e Spielfi
gur a

us u
nd st

ellt
 si

e 

 auf d
as w

eiß
e Sta

rtf
eld

 in
 d

er M
itt

e. (2
) J

eder  

würfe
lt 

ein
m

al, d
ie P

ers
on m

it 
der h

öchste
n Z

ahl 

 begin
nt. G

esp
ielt 

wird
 im

 U
hrz

eig
ers

in
n. (3

) N
ach d

em
  

W
ürfe

ln
 w

ird
 d

ie Spielfi
gur u

m
 d

ie gewürfe
lte

 A
ugenzahl 

in
 ein

e belie
big

e R
ichtu

ng gese
tz

t. (
4) D

er n
achfo

lg
ende M

its
pieler  

nim
m

t d
ie zum

 je
weili

gen Spielfe
ld

 p
ass

ende obers
te

 K
arte

 u
nd li

est 
 

die Fra
ge u

nd A
ntw

ortm
öglic

hkeite
n d

em
 M

its
pieler v

or. 
(5) W

ird
 d

ie Fra
ge 

 ri
chtig

 beantw
orte

t, e
rh

ält 
der S

pieler d
ie K

arte
. B

eantw
orte

t e
r s

ie fa
lsc

h, w
ird

 d
ie 

 K
arte

 w
ieder u

nte
r d

en Sta
pel g

elegt. I
m

 A
nsc

hlu
ss

 is
t d

er n
ächste

 M
its

pieler a
m

 Z
ug. 

 (6
) W

ird
 d

ie Spielfi
gur a

uf e
in

 w
eiß

es F
eld

 gese
tz

t, d
arf 

der S
pieler s

ich d
ie K

ate
gorie

 d
er i

hm
 

 d
ort 

geste
llt

en Fra
ge auss

uchen. (6
) G

ewonnen h
at d

er M
its

pieler, 
der z

uers
t v

on je
der F

arb
e ein

e 

 K
arte

 h
at.


